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Wirtschaft und Weltethos im Streit – Menschlich Wirtschaften in Zeiten des Frei-
handels 
Von Weltethos reden angesichts einer von Konkurrenzkampf gezeichneten Wirt-
schaftswelt? Der Streit ist groß: TTIP, CETA und TISA haben Hunderttausende auf 
die Straße gebracht. Menschen streiten um Wirtschaftsfragen, nachdem über 
Jahrzehnte 	genau diese Themen nur müdes Gähnen hervorgerufen hatten. 

Aber ist wirtschaftliche Konkurrenz grundsätzlich schon ein Kampf von David 
gegen Goliath? Ist Freihandel ein Widerspruch zu „fairem Handel“? Verbindet 
ein freier Wirtschaftsraum Menschen und Völker oder kannibalisiert ein kapi-
talistisch ausgerichtetes Wirtschaftsmodell die Gesellschaften? Was leistet ein 
Finanzmarkt? Lässt er den Verteilungsstreit national und international weiter-
wachsen?

Dr. Bernd Villhauer stellt sich nach einem Impulsvortrag den kritischen Fragen 
von Dr. Siegfried Grillmeyer und Dr. Jürgen Bergmann. 
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